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?\Q .?Vm Ding ift in der Welt {o fehlimm,
@g [aft fich wozu rufens

it Hevr Umor braudye bald Stahl, bald Holy
Su feiner Pleife Spiten;

@o mandher fdhric: ,Da miffen wir,
»Sobald wir Waare Faufen,

»Damit fie nur pagiven Fann,

»Nad) Durchgangssecteln laufen !«




©Oas mwar nmum vielen eine Laft,
Gab vielen Stof ju Klagens
Dody — mwaren Durehgangssettel nidht,
ABiwed uns dies Feft behagen ?

Sa, Sveunde, Hdved ! — serr TFackel ritf,
Boll Hang 1 Seinem Yidgdchen,

S Jienr's Sefellfchaft viiftig u
Weenigerodens Sravtchen s

o um Sein Midgdchen nue 3u fehu,
An The fich gany su laben,
Kaufe Be ein Tuch, — wnd fhicre aus,
Den Jettel drauf gu habens

Der Settel Fam gu fhnell guend,
Nodhy langer wolle By minnen ; —
e faufte noch ein Tuch, — um nue
Mehr Vortvand fu gewinnen,

ﬁin neuer Jettel mufite da
Mt vieleley Befchwerden,

Rach angelegtem Plane dodh,
Nuiraud) geldfer merden s

o fo getoaun Fees Fackel Jeit,
Sum uteag, gur Fleuvette,
nd Fivete dann, und fefelte

>

Die gute Henriette.




Sie ward Shm Gold, gab Fom Tbe Hevs,
Und Beiden, trew und bieder,

Singt heute man am Bochseitfeft,
Wunfchoolle Seegenslicder.

Sn ! — Seegen toinfth i), Sechwefter, Die,
Und heitre Sonnenblicke!

Dort [GFft Du der Vevwandten viel,
Der Sreunde viel guriictes

@vn’) Deines Gatten JavtlichEeit
AWBird ven Werluft evfeens
Bald ivft Du da der Liecbe Gluck
Noch mehr a8 Sreundfchafe {hatens

A Deines Gatten Srite will
Nch Deines: Wohis michy frenen,
Stets um Dir fenyn, und Wiz und JFhm
Die veinfte Jreundfchaft weihen.

@a wollen twiv in Magdeburg
Dichy immer fedhlich fehens

©pit feegne dann im Silberhaar
Die: gliklichfte ver Ehen,




llllllll
003 07,







10T O

A U N B
R N e G it

493
Der

Sa-¢Lels

und

Sertzerfehen

Cheperbindung

gewidbmert

bon
der Braut Bruder
CDeinvich Shriffoph Heeker,

Wernigerode, am 218 Fuling 1785,

% 4374”% il Dal



	Der Jäckel- und Hertzerschen Eheverbindung gewidmet von der Braut Bruder Heinrich Christoph Hertzer
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Besitznachweis
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



